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1. 
Kopfplatzwunde 
 
 
 
 
Verletzung der Weichteile (Haut) im Bereich des Kopfes 
 
Symptome:   blutende Wunde am Kopf; keine Vigilanzminderung; keine Amnesie; keine 
vegetativen Symptome  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; EKG; Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung 
 
Therapie:   Blutstillung / Verband; Lagerung; weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I31; I35;     sowie  H5; H15; H25 
 

 

2. 
Skalpierungsverletzung 
 
 
 
Verletzung der Weichteile (Haut) im Bereich des Kopfes mit Loslösung eines größeren 
Hautareals 
 
Symptome: blutende Wunde mit Ablösung eines Hautareals am Kopf; keine 
Vigilanzminderung; keine Amnesie; keine vegetativen Symptome  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; EKG; Auskultation; SaO2; ggf. BZ - Messung 
 
Therapie:   Blutstillung / Verband; Lagerung; Chirurgische Versorgung veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I14; I24; I39;   sowie H4; H14; H26 
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3. 
SHT I° 
 
 
 
 
Entspricht einer Schädelprellung mit Commotio cerebri 
 
Symptome:  ggf.  blutende Wunde am Kopf; ggf. kurzzeitige Vigilanzminderung; 
retrograde Amnesie; leichte vegetativen Symptome  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; EKG; Auskultation; SaO2; BZ-Messung 
 
Therapie:   ggf. Blutstillung / Verband; Lagerung; Ruhigstellung der HWS; weitere 
ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I6; I16;     sowie  H3; H9; H21 
 

 

4. 
SHT II° 
 
 
 
 
Entspricht einer schweren Schädelprellung mit Contusio cerebri 
 
Symptome:  ggf.  blutende Wunde am Kopf; deutliche länger andauernde 
Vigilanzminderung; retrograde Amnesie; vegetativen Symptome  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; EKG; Auskultation; SaO2; BZ-Messung 
 
Therapie:   ggf. Blutstillung / Verband; Lagerung; Ruhigstellung der HWS; ggf. i.v. 
Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente;  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I1; I25; I41    sowie  H10; H13; H27 
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5. 
SHT III° 
 
 
 
 
Entspricht einer massiven Schädelprellung mit Compressio cerebri 
 
Symptome:  ggf.  blutende Wunde am Kopf; Bewusstlosigkeit ; Hirndrucksymptomatik; 
Pupillendifferenz; Atemdepression; ggf. Bradycardie  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; EKG; Auskultation; SaO2; BZ-Messung 
 
Therapie:   ggf. Blutstillung / Verband; Lagerung; Ruhigstellung der HWS; Atemwegs-
Sicherung;  i.v. Zugang; Infusion; ggf. Medikamente;  weitere ärztliche Therapie 
veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I8; I15; I40    sowie  H11; H12; H18 
 

 

6. 
Gesichtsverletzung 
 
 
 
 
Weichteilverletzung und /oder V.a. knöcherne Verletzung im Gesichtsbereich 
 
Symptome:  ggf. blutende Wunde im Gesicht; Schmerzen; keine Atemwegsgefährdung;  
keine Vigilanzminderung; ggf. vegetative Symptomatik  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; EKG; Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung 
 
Therapie:  ggf.  Blutstillung / Verband; Lagerung;  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I12; I33; I42    sowie  H1; H7; H20 
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7. 
Gesichtsverletzung (schwer) 
 
 
 
 
Weichteilverletzung und knöcherne Verletzung im Gesichtsbereich 
 
Symptome:  blutende Wunde im Gesicht; Schmerzen; Atemwegsgefährdung;  ggf.  
Vigilanzminderung; ggf. vegetative Symptomatik  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; EKG; Auskultation; SaO2; BZ-Messung 
 
Therapie:  Blutstillung / Verband; Lagerung; Ruhigstellung der HWS; Atemwegs-
Sicherung; i.v. Zugang; Infusion; ggf. Medikamente;  weitere ärztliche Therapie 
veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I7; I23;     sowie  H8; H17; H22 
 

 

8. 
Schenkelhalsfraktur 
 
 
 
 
Fraktur des Schenkelhalses ( proximales Femurende) 
 
Symptome:  Schmerzen in der betroffenen Hüfte; Bein Außenrotiert, verkürzt  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; ggf.  i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente;  
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I10; I30;     sowie  H2; H24; H28 
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9. 
Humerus-Fraktur 
 
 
 
 
Fraktur des Oberarms 
 
Symptome:  Schmerzen in der betroffenen Schulter / im betroffenen Arm; 
Schonhaltung; ggf. Dislokation 
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; EKG; Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; ggf.  i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente;  
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I9; I27;     sowie  H6; H13; H16 
 

 

10. 
Femur-Fraktur 
 
 
 
 
Fraktur des Oberschenkels (hier Schaft-Fraktur) 
 
Symptome:  Schmerzen in dem betroffenen Bein; Schonhaltung; ggf. Dislokation 
 
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; EKG; Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; ggf.  i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente;  
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I11; I17;     sowie  H3; H9; H23 
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11. 
Radius-Fraktur 
 
 
 
 
Fraktur des Unterarms im Bereich der Speiche 
 
Symptome:  Schmerzen in dem betroffenen Unterarm; Schonhaltung; ggf. Dislokation 
 
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung;  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I4; I24; I31    sowie  H1; H6; H23 
 

 

12. 
Sprunggelenks-Fraktur 
 
 
 
 
Fraktur des Oberen / unteren Sprunggelenks 
 
Symptome:  Schmerzen in dem betroffenen Sprunggelenk; Schonhaltung; ggf. 
Dislokation 
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; ggf. i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente; 
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I12; I19; I41    sowie  H5; H15; H24 
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13. 
Olecranon-Fraktur 
 
 
 
 
Fraktur des Ellenbogens 
 
Symptome:  Schmerzen in dem betroffenen Ellenbogen; Schonhaltung; ggf. Dislokation 
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; ggf. i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente; 
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I13; I26; I42    sowie  H2; H8; H21 
 

 

14. 
Prellung 
 
 
 
 
Prellung einer Körperregion ohne Verletzung der Haut 
 
Symptome:  Schmerzen in der betroffenen Region; ggf. Schonhaltung;  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
 
Kombinierbar mit: I5; I33; I39    sowie  H14; H23; H25 
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15. 
Schulterluxation 
 
 
 
 
Ausrenkung der Schulter 
 
Symptome:  Schmerzen in der betroffenen Schulter;  Schonhaltung; ggf. leere 
Gelenkpfanne;  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I6; I22;     sowie  H10; H17; H18 
 

 

16. 
Schulterluxation (schwer) 
 
 
 
 
Ausrenkung der Schulter 
 
Symptome:  starke Schmerzen in der betroffenen Schulter;  Schonhaltung; ggf. leere 
Gelenkpfanne;  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; i.v. Zugang; Infusion; ggf. Medikamente; ggf. 
Reposition; weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I2; I23; I32    sowie  H4; H11; H22 
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17. 
z.N. Patellarluxation 
 
 
 
 
Zustand nach Ausrenkung der Kniescheibe 
 
Symptome:  starke Schmerzen in dem betroffenen Knie;  Schonhaltung; 
Bewegungseinschränkung 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I18; I35;     sowie  H7; H12; H19 
 

 

18. 
Patellarluxation 
 
 
 
 
Ausrenkung der Kniescheibe 
 
Symptome:  starke Schmerzen in dem betroffenen Knie;  Schonhaltung; 
Bewegungseinschränkung; „leeres Gelenk“ 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; i.v. Zugang; Infusion; ggf. Reposition; ggf. 
Medikamente; weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I3; I8;I25     sowie  H3; H20; H26 
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19. 
Hüftluxation nach TEP 
 
 
 
 
Ausrenkung eines endoprothetisch versorgten Hüftgelenks 
 
Symptome:  starke Schmerzen in der betroffenen Hüfte; Bewegungseinschränkung; 
„leeres Gelenk“;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; ggf. i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente; 
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I14; I36;     sowie  H4; H20; H27 
 

 

20. 
Luxationsfraktur 
 
 
 
 
Gelenksnahe Fraktur im Extremitätenbereich mit Luxation im betroffenen Gelenk 
 
Symptome: Schmerzen in dem betroffenen Bereich; Bewegungseinschränkung; „leeres 
Gelenk“;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; ggf. i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente;  
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I20; I30;      sowie  H5; H9; H25 
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21. 
Luxationsfraktur (schwer) 
 
 
 
 
Gelenksnahe Fraktur im Extremitätenbereich mit Luxation im betroffenen Gelenk; ggf. 
als offene Fraktur 
 
Symptome: Schmerzen in dem betroffenen Bereich; Bewegungseinschränkung; „leeres 
Gelenk“; ggf. Blutung; DMS Verlust 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; i.v. Zugang; Infusion; ggf. Medikamente; ggf. 
Reposition; weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I13; I28; I40     sowie  H1; H7; H23 
 

 

22. 
HWS Distorsion 
 
 
 
 
Muskuläre Verspannung an der HWS durch Beschleunigungstrauma 
 
Symptome: Schmerzen in dem betroffenen Bereich; Bewegungseinschränkung;  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls; ggf. EKG; ggf. Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I20; I36;     sowie  H8; H14; H22 
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23. 
WS Trauma BWS 
 
 
 
 
Verletzung im Bereich der BWS 
 
Symptome: Schmerzen in dem betroffenen Bereich; ggf. Bewegungseinschränkung; 
ggf. Parästhesien 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; ggf. i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente; 
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I10; I15;     sowie  H2; H12; H27 
 

 

24. 
WS Trauma LWS 
 
 
 
 
Verletzung im Bereich der LWS 
 
Symptome: Schmerzen in dem betroffenen Bereich; ggf. Bewegungseinschränkung; 
ggf. Parästhesien; ggf. Eingenässt;  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; DMS 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; ggf. i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente; 
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I2; I9;     sowie  H6; H11; H21 
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25. 
WS Trauma mit spinalem Schock 
 
 
 
 
Verletzung im Bereich der Wirbelsäule mit Schocksymptomatik 
 
Symptome: Schmerzen in dem betroffenen Bereich; Bewegungseinschränkung; 
Parästhesien; ggf. Eingenässt; Blässe; Schweißig; Hypoton; Tachycard; 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; DMS 
 
 
Therapie:  Lagerung; Ruhigstellung; Atemwegs-Sicherung; i.v. Zugang; Infusion; ggf. 
Medikamente; weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I11; I29;     sowie  H6; H10; H16 
 

 

26. 
Akutes Abdomen nach stumpfer Verletzung 
 
 
 
Prellung im Abdominal Bereich ohne  innere Blutung 
 
Symptome: Schmerzen in dem betroffenen Bereich; ggf. Schonhaltung; ggf. vegetative 
Symptomatik 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2; ggf.  BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; ggf. weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
 
Kombinierbar mit: I5; I16; I33     sowie  H13; H15; H19 
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27. 
Akutes Abdomen nach stumpfer Verletzung (schwer) 
 
 
 
 
Prellung im Abdominal Bereich mit V.a.  innere Blutung 
 
Symptome: Schmerzen in dem betroffenen Bereich; Schonhaltung; vegetative 
Symptomatik; Blässe; Schweißig; Hypoton; Tachycard;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; i.v. Zugang; Infusion; ggf. Medikamente,  weitere 
ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I21; I34; I40     sowie  H16; H17; H26 
 

 

28. 
Akutes Abdomen nach penetrierender Verletzung  
 
 
 
Offene Verletzung im Abdominal Bereich mit V.a.  innere Blutung 
 
Symptome: Schmerzen in dem betroffenen Bereich; Blutung; Schonhaltung; vegetative 
Symptomatik; Blässe; Schweißig; Hypoton; Tachycard;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Blutstillung; ggf. i.v. Zugang; Infusion; ggf. 
Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I10; I26; I41     sowie  H5; H10; H24 
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29. 
Mehrfachverletzung 
 
 
 
Mehrere Verletzungen, welche aber nicht vital gefährdend sind 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. Blutung; ggf. Schonhaltung; 
ggf. vegetative Symptomatik;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; DMS 
 
 
Therapie:  ggf. Lagerung; Beruhigen ;ggf. Blutstillung; ggf. Ruhigstellung;  weitere 
ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I4; I37;     sowie  H3; H8; H19 
 

 

30. 
Mehrfachverletzung (schwer) 
 
 
 
Mehrere Verletzungen, welche im Schweregrad unterschiedlich sind.  
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; Blutung; Schonhaltung; ggf. 
vegetative Symptomatik;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; DMS 
 
 
Therapie:  ggf. Lagerung; Beruhigen ;ggf. Blutstillung; ggf. Ruhigstellung; i.v. Zugang;  
Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I3; I15; I28     sowie  H2; H7; H18 
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31. 
Polytrauma 
 
 
 
Mehrere Verletzungen, bei denen Einzelne oder die Kombination der Verletzungen vital 
gefährdend sind.  
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. Blutung; ggf. Schonhaltung; 
ggf. vegetative Symptomatik; ggf. eingeschränkte Vigilanz;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; DMS 
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen ;ggf. Blutstillung; Ruhigstellung; Atemwegs-Sicherung;  
i.v. Zugang;  Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I1; I21; I34     sowie  H9; H14; H21 

 

32. 
Pneumothorax 
 
 
 
Eröffnung des Pleuraspaltes mit Luftansammlung und Kollaps des betroffenen 
Lungenflügels 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. vegetative Symptomatik;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen ; ggf. i.v. Zugang; ggf.  Infusion; ggf. Medikamente,  
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I12; I39;      sowie  H4; H13; H18 
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33. 
Hämatothorax 
 
 
 
Eröffnung des Pleuraspaltes mit Blutansammlung und Kollaps des betroffenen 
Lungenflügels 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. vegetative Symptomatik; ggf. 
Blutung bei Eröffnung nach Außen  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen ; ggf. Blutstillung; ggf. i.v. Zugang; ggf.  Infusion; ggf. 
Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I14; I22;      sowie  H15; H23; H25 
 

 

34. 
Spannungspneumothorax 
 
 
Eröffnung des Pleuraspaltes mit Luftansammlung und Kollaps des betroffenen 
Lungenflügels, sowie Druckanstieg in der betroffenen Seite mit Mediastinalverlagerung 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; Atemnot; vegetative 
Symptomatik; ggf. Blutung bei Eröffnung nach außen; Schweißig; Blässe;   
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2; BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; ggf. Blutstillung; Atemwegs-Sicherung; ggf. 
Entlastung;  i.v. Zugang;   Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie 
veranlassen 
 
Kombinierbar mit: I8; I17; I29      sowie  H1; H11; H28 
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35. 
Sternumprellung 
 
 
 
Prellung des Brustbeines durch z.B. ein Gurtanpralltrauma 
 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. Atemnot; ggf. vegetative 
Symptomatik;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; ggf.  i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente,  
weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I18; I30; I42      sowie  H6; H12; H20 
 

 

36. 
Sternumprellung mit Contusio cordis 
 
 
Prellung des Brustbeines durch z.B. ein Gurtanpralltrauma mit Prellung des Herzens 
 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; Atemnot;  vegetative 
Symptomatik; ggf. Zeichen der Herzbeuteltamponade 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; i.v. Zugang; Infusion; ggf. Medikamente,  weitere 
ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I21; I27; I32      sowie  H17; H22; H27 
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37. 
Extremitätenverletzung offen 
 
 
 
Verletzung an Arm oder Bein mit Blutung; ggf. offene Fraktur 
 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; Blutung; ggf. vegetative 
Symptomatik;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Ruhigstellung; Blutstillung, ggf. i.v. Zugang; ggf. 
Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I23; I35;       sowie  H16; H24; H28 
 

 

38. 
Arterielle Blutung 
 
 
Verletzung einer Arterie mit entsprechender Blutung – nicht vital gefährdend 
 
 
Symptome: ggf. Schmerzen in den betroffenen Bereichen; Blutung; ggf. vegetative 
Symptomatik;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  ggf. EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; ggf. DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Ruhigstellung; Blutstillung, ggf. i.v. Zugang; ggf. 
Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I4; I37;       sowie  H23; H19; H26;  
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39. 
Arterielle Blutung (schwer) 
 
 
 
Verletzung einer Arterie mit entsprechender Blutung – vital gefährdend 
 
 
Symptome: ggf. Schmerzen in den betroffenen Bereichen; massive Blutung; ggf. 
vegetative Symptomatik; Schweißig; Blässe; Tachycard; Hypoton 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; ggf. DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Ruhigstellung; Blutstillung, i.v. Zugang; Infusion; ggf. 
Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I19; I28; I38       sowie  H3; H7; H16;  
 

 

40. 
Varicen Blutung 
 
 
 
Verletzung einer Vene mit entsprechender Blutung –  nicht vital gefährdend 
 
 
Symptome: ggf. Schmerzen in den betroffenen Bereichen; Blutung; ggf. vegetative 
Symptomatik;  
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; ggf. DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Ruhigstellung; Blutstillung, ggf. i.v. Zugang; ggf. 
Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I6; I16;        sowie  H2; H18; H28; 
 

 



Rahmenlehrplan des Landes Hessen 
Notfallsanitäterin / Notfallsanitäter 

Anlage 2b Traumatologische Fallbeispiele 22 
   

 

41. 
Varicen Blutung (schwer) 
 
 
 
Verletzung einer Vene mit entsprechender Blutung –  vital gefährdend 
 
 
Symptome: ggf. Schmerzen in den betroffenen Bereichen; massive Blutung; ggf. 
vegetative Symptomatik; Schweißig; Blässe; Tachycard; Hypoton 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; ggf. DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Ruhigstellung; Blutstillung, i.v. Zugang; Infusion; ggf. 
Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I26; I38;        sowie  H4; H8; H11; 
 

 

42. 
Amputation 
 
 
 
Traumatischer Verlust eines „Gliedes“ – ohne vitalre Gefährdung 
 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; Blutung; ggf. vegetative 
Symptomatik;  
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  ggf. BZ-Messung; ggf. DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Ruhigstellung; ggf. Amputatversorgung; Blutstillung, 
ggf.  i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie 
veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I20; I22; I31        sowie  H5; H10; H26; 
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43. 
Amputation (schwer) 
 
 
 
Traumatischer Verlust eines „Gliedes“ – mit vitaler Gefährdung 
 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; Blutung; ggf. vegetative 
Symptomatik; Schweißig; Blässe; Tachycard; Hypoton 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Ruhigstellung; ggf. Amputatversorgung; Blutstillung, 
i.v. Zugang; Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I7; I32;         sowie  H9; H12; H15; 
 

 

44. 
Beckenverletzung 
 
 
 
 
Verletzung des Beckens ohne vitaler Gefährdung 
 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. vegetative Symptomatik;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Ruhigstellung; ggf. i.v. Zugang; ggf. Infusion; ggf. 
Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I18; I36;         sowie  H6; H13; H17; 
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45. 
Beckenverletzung (schwer) 
 
 
 
Verletzung des Beckens mit vitaler Gefährdung 
 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. vegetative Symptomatik; 
Schweißig; Blässe; Tachycard; Hypoton 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Ruhigstellung; ggf. Beckenschlinge;  i.v. Zugang;  
Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I1; I9; I7         sowie  H7; H14; H27; 
 

 

46. 
Verbrennung 
 
 
 
Verbrennung / Verbrühung der Haut ohne vitale Gefährdung (1°-2° <20% KO) 
 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. vegetative Symptomatik;  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  ggf. EKG;  Auskultation; SaO2; ggf. BZ-Messung; ggf. DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; ggf. Ruhigstellung; steriles Abdecken; ggf. i.v. Zugang; 
ggf.  Infusion; ggf. Medikamente, ggf.  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I24; I37;          sowie  H8; H19; H20; 
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47. 
Verbrennung (schwer) 
 
 
 
Verbrennung / Verbrühung der Haut mit vitaler Gefährdung (2°-3° >20% KO) 
 
 
Symptome: Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. vegetative Symptomatik; 
Schweißig; Blässe; Tachycard; Hypoton  
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; ggf. DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; ggf. Ruhigstellung; steriles Abdecken; i.v. Zugang;  
Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I3; I13; I19          sowie  H21; H22; H25; 
 

 

48. 
Inhalationstrauma 
 
 
Verbrennung / Verbrühung der Schleimhaut des respiratorischen Traktes mit vitaler 
Gefährdung  
 
Symptome: ggf. Schmerzen in den betroffenen Bereichen; Schwärzung an Miund und 
Nase; verkohlte Nasenhärchen; ggf. vegetative Symptomatik; ggf. Dyspnoe 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung;  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; Atemwegs-Sicherung; ggf. steriles Abdecken; i.v. 
Zugang;  Infusion; ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I7; I11; I25          sowie  H5; H14; H24; 
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49. 
Verätzung 
 
 
Gewebeschädigung durch eine Säure oder Lauge 
 
 
Symptome: ggf. Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. vegetative Symptomatik;  
 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  ggf. EKG;  Auskultation; SaO2; ggf.  BZ-Messung; ggf. DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; ggf. steriles Abdecken; ggf. i.v. Zugang; ggf.  Infusion; 
ggf. Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I5; I27;        sowie  H3; H17; H28; 
 

 

50. 
Verätzung (schwer) 
 
 
 
Schwerwiegende Gewebeschädigung durch eine Säure oder Lauge 
 
 
Symptome: ggf. Schmerzen in den betroffenen Bereichen; ggf. vegetative Symptomatik;  
Ggf. Schweißig; Blässe; Tachycard; Hypoton 
 
 
Diagnostik:   RR; Puls;  ggf. EKG;  Auskultation; SaO2;  BZ-Messung; ggf. DMS  
 
 
Therapie:  Lagerung; Beruhigen; ggf. steriles Abdecken; i.v. Zugang; Infusion; ggf. 
Medikamente,  weitere ärztliche Therapie veranlassen 
 
 
Kombinierbar mit: I2; I29; I34        sowie  H10; H15; H26; 
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Mögliche Szenarien um die sozialen Kompetenzen zu prüfen: 

1. Patient spricht kein Deutsch 

2. Patient ist dement    

3. Patient ist minderjährig 

4. Patient pflegt einen Angehörigen 

5. Patient ist alkoholisiert 

6. Patient hat eine Persönlichkeitsstörung 

7. Patient ist eines anderen Glaubens, welcher gewisse medizinische Maßnahmen 

nicht ermöglicht. 

8. Patient möchte nicht in ein Krankenhaus 

9. Angehörige sind alkoholisiert 

10. Angehörige können keine vernünftigen Auskünfte geben 

11. Angehörige sind ängstlich 

12. Angehörige können nicht alleine bleiben (Kinder / Alte Menschen etc.) 

13. Angehörige sind aggressiv 

14. viele Schaulustige, die alles besser wissen 

15. Helfer die sich aufdrängen 

16. Patientenverfügung 

17. Hausarzt vor Ort 

18. Patient ist Palliativpatient 

19. Die häusliche Versorgung ist nicht gewährleistet 

20. Patient ist sehr fordernd (weit entferntes Wunsch KH ….) 

21. adäquater Umgang mit Ersthelfern 

22. Patient ist taub und / oder stumm 
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23. Patient ist depressiv oder hat suizidale Tendenzen 

24. Patient ist blind 

25. Patient ist unkooperativ 

26. Sonstige „Dritte“ vor Ort 

27. Patient hat eine Behinderung 

28. Patient ist adipös 

 


